


Vom Horizont schwimmen neblige Drachen empor.
Grüne Vorhänge wallen und kreisen.

Schnell fließend, den Himmel füllend, hauchzart.
Nichts ist zu hören.

Licht schüttelt über dem Himmelsgewölbe seinen Schleier  
aus glitzerndem Silber:

wechselt mal zu Gelb, mal zu Grün, mal zu Rot.

It spreads in restless change, into waving,
into many folded bands of  silver.
It shimmers in tongues of  flame.
Over the very zenith it shoots a bright ray up,
until the whole melts away,
as a sight of  departing soul in the moonlight.
Ah, leaving a glow in the sky like the dying  
embers of  a great fire.

Es verbreitet sich in ständigem Wechsel, in wogende,  
vielfach gewundene silbrige Streifen.
Es schimmert in Flammenzungen.

Gerade über dem Scheitelpunkt schießt ein heller Strahl empor,
bis alles zerfließt,

ein Anblick der scheidenden Seele im Mondlicht.
Ah, es bleibt ein Glühen am Himmel wie die sterbende Glut  

eines großen Feuers.

Texte: Charles Francis Hall, Fridtjof  Nansen und verschiedene Beschreibungen 
von Nordlichtern (vom Komponisten zusammengestellt)
Übersetzung: Herausgeber / Inga Fischer



Irina Rebhuna
Uguns Rituals

Sakur, sakur uguntiņu... Sakur, sakur uguntiņu 
Sadegs gunīs melna diena... Sadegs gunīs melna diena
Uguntiņa māmuliņa... Uguntiņa māmuliņa
Nāc ar mani parunāt... Nāc ar mani parunāt.

Wo, zünde ein Feuer an... Wo, zünde ein Feuer an
Ein schwarzer Tag wird in den Freudenfeuern brennen... 

Mutter des Feuers... Mutter des Feuers 
Komm und sprich mit mir... Komm und sprich mit mir.

Guntiņa māmiņa, es Tava meitiņa, 
Uguntiņa māmuliņa, nāc ar mani paru nāt.
Uguntiņa māmuli ņa, dod man savu svētībi ņu, 
sildi manu augumi ņu, tīri manu dvēselīti.

Mutter des Feuers, ich bin deine Tochter. 
Mutter des Feuers, komm und sprich mit mir.

Mutter des Feuers, gib mir deinen Segen. 
Wärme meinen Körper, reinige meine Seele.

Vi si meži uguņiem pilni, visi ceļi atslēgām.
Visam gribu cauri ieti, vaļā vērti atslē dziņ'. 
Visam varu cauri ieti 
ar Dieviņa palīdziņ', ar Dieviņa palīdziņ'.

Alle Wälder sind voller Feuer, alle Wege sind Schlüssel. 
Ich möchte alles durchstehen, den Schlüssel öffnen. 

Ich kann alles durchstehen 
mit Gottes Hilfe, mit Gottes Hilfe.

Saules rīti, Dieva rīti, zīmju zīmēm izrakstīti.
Es lasīju tās zīmītes, ko saulīte atsūtīj'.
Še krustiņis, tur krustiņis, vidū balta atslēdziņ',
še krustiņis, tur krustiņis, vidū balta atslēdziņa.

Sonnenmorgen, Gottesmorgen, in Zeichen geschrieben.
 Ich lese die Botschaften, die die Sonne gesandt hat. 

Hier ein Kreuz, dort ein Kreuz, in der Mitte ein weißer Schlüssel. 
Komm schon, kleines Mädchen.



Nāc nākdama, tu, meitiņa. 
Nāc nākdama, tu, meitiņa,
visi Gari tevi gaid'. Visi Gari tevi gaida,
saules ziedu atnesot. 

Komm, kleines Mädchen, Alle Geister warten auf  dich. 
Alle Geister warten auf  dich, und bringen die Blume der Sonne. 

Nun, ich kam, ich floss fort, 
nun habe ich das Feuer gebrochen.

Nu atnācu, attecēju, nu sakūru Uguntiņu.
Lai ziedēja Zelta puķe deviņiem'i zariņiem'i;
Lai ziedēja Saules puķe līdz pa... debesīm.
Uguns puķe, Zelta puķe, visu grieza labumā,
Uguntiņa Dzirkstelīte, visa laba devējiņ.

Möge die goldene Blume in ihren neun Zweigen erblühen; 
Möge die Sonnenblume bis zum Himmel erblühen. 

Feuerblume, goldene Blume, wende alles zum Guten, 
Feuerfunke, Geberin allen Guten.

Riti, zelta kamolīti, augstu pāri Latvijai.
Spīdi gai ši, sta ro silti, Tava spēka vajag tai.

Rollt, goldene Kugeln, hoch über Lettland. 
Leuchtet hell, strahlt warm, es braucht eure Kraft.

Text: Lettisches Feuer-Ritual
Übersetzung: Google Translator 



Michael John Trotta
Lux aeterna

Lux aeterna luceat eis, Domine:
Cum Sanctis tuis in aeterna: quia pius es.  
Requiem aeternam dona eis, Domine:  
et lux perpetua luceat eis. 
Cum Sanctis tuis in aeternum: quia pius es.

Das ewige Licht leuchte ihnen, o Herr. 
Bei deinen Heiligen in Ewigkeit: denn du bist gnädig. 

Herr, gib ihnen die ewige Ruhe,  
und das ewige Licht leuchte ihnen.

Bei deinen Heiligen in Ewigkeit: denn du bist gnädig.

Übersetzung: Inga Fischer

Carolyn Quick
O fire

O fire of  the spirit and defender,
the life of  every life created:
Holy are you – giving life to every form.

O Feuer des Geistes und Beschützer,
Leben jedes erschaffenen Lebens:

Heilig bist du – du gibst jeder Gestalt Leben.

Holy are you – anointing the critically
broken. Holy are you – cleansing
the festering wounds.

Heilig bist du, der du die gefährlich
gebrochenen Menschen salbst. Heilig bist du – du reinigst

die eiternden Wunden.



O breath of  holiness,
O fire of  love,
O taste so sweet within the breast,
that floods the heart with virtues' fragrant good.

O Atem der Heiligkeit,
O Feuer der Liebe,

O süße Ahnung in der Brust,
die das Herz mit duftendem Wohl der Tugenden überflutet.

O clearest fountain,
in which is seen the mirrored work of  God:
to gather the estranged
and seek again the lost.

O reinste Quelle,
in der sich das Werk Gottes spiegelt:

die Entfremdeten zu sammeln
und die Verlorenen wieder zu suchen.

O living armor, hope that binds the every limb
O belt of  honor: save the blessed.

O Rüstung des Lebens, Hoffnung, die alle Glieder bindet
O Gurt der Ehre: Rette die Seligen.

Guard those enchained in evil's  prison,
and loose the bonds of  those
whose saving freedom is the mighty will of  God

Behüte die im Gefängnis des Bösen in Ketten liegen,
und löse die Fesseln derer

deren Erlösung der göttliche Wille ist.

Text: Hildegard von Bingen
Übersetzung: Inga Fischer



Ben Parry
Flame

A flame  
dispels the dark,
it's delicate light repels the shadows. 
A flame alone
brings within its flicker
a welcoming warmth.
A single flame
that shares its light
is but strengthened by this splitting in two.
And as each flame
begets another
it's life and light is multiplied
to become unending,
forever burning,
a beacon that both beckons and guides,  
so to light the world ...



Ob Rot, Weiß oder Rosé – bei uns stehen 
immer über 200 Weine aus aller Welt zum 
Probieren für Sie bereit. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Jacques’ Wein-Depot
Kronenmattenstraße 6
79100 Freiburg-Wiehre

Di–  Do 14.00  –  19.00 Uhr
Fr 13.00  –  19.00 Uhr
Sa 10.00  –  16.00 Uhr

Jacques’ Wein-Depot
Habsburgerstraße 4 (Zufahrt 
über die Stefan-Meier-Straße)
79104 Freiburg-Herdern

Mo–  Fr 14.00  –  19.00 Uhr
Sa 10.00  –  16.00 Uhr
www.jacques.de

Offen für neue Weinwelten?

Ben Parry
Flame

Eine Flamme
vertreibt die Dunkelheit,

ihr zartes Licht vertreibt die Schatten.
Eine Flamme allein

bringt in ihrem Flackern
eine einladende Wärme.
Eine einzelne Flamme,

die ihr Licht teilt,
wird durch diese Zweiteilung nur gestärkt. 

Und da jede Flamme
eine andere hervorbringt,

wird ihr Leben und ihr Licht vervielfacht,
unendlich zu werden,

für immer zu brennen, 
ein Leuchtzeichen, das sowohl einlädt als auch leitet,

so die Welt zu erleuchten ...

Text: Garth Bardsley
Übersetzung: Inga Fischer





Das John Sheppard Ensemble beim Projekt ERDE (Oktober 2023)



Videokunst

Manuela Hartel arbeitet an 
der Schnittstelle von Perfor-
mance, Video, Raum und Mu-
sik. Sie studierte Medienkunst 
an der Akademie der Bilden-
den Künste München sowie 
Gesang und Performance am 
American Institute Wien und 
am Centro Professione Musica 
Mailand.

Ihre künstlerischen Arbeiten 
bewegen sich zwischen immer-

siven Videoinstallationen, audiovisuellen Bühnenbildern 
und performativen Interventionen im öffentlichen Raum. 
Hartels Werke wurden u. a. in der Pinakothek der Moder-
ne München, im ZKM Karlsruhe, bei MUTEK Montreal, 
im MoCA Shanghai, auf  der Venedig Biennale, im Neuen 
Museum Nürnberg und im Haus der Kunst gezeigt. Sie 
entwickelte Auftragsarbeiten für die Bayerische Staatsoper, 
Staatsoper Stuttgart, Greek National Opera, Deutsche Oper 
am Rhein und die Münchner Philharmoniker. Ihre Perfor-
mances transformieren Kirchenräume, Museen, Wälder 
und urbane Kulissen in temporäre Erfahrungsräume. Als 
Performerin arbeitet sie mit Stimme, Text, Licht und be-
wegtem Bild – oft in Zusammenarbeit mit Komponistinnen 
und Musikerinnen aus Neuer und elektronischer Musik, da-
runter Stavros Gasparatos, Anne Clark, Mark Andre, Rainer 
von Vielen u. a.

Zu ihren jüngsten Projekten zählen das raumgreifende, per-
formative Video-Mapping für den Schlossgarten des Châ-
teau d’Orion (Frankreich, 2024), eine Kooperation mit der 
Greek National Opera (2024) und das transformative Pro-
jekt RUACH – eine fortlaufende, künstlerische Forschung 
zu Inspiration und schöpferischer Präsenz, gefördert durch 
die Curt Wills Stiftung.

Manuela Hartel war künstlerische Mitarbeiterin an der 
AdBK München und lebt und arbeitet in München und am 
Starnberger See.



Philipp Becker ist Schlagzeu-
ger, und so vielseitig wie sein 
Instrument sind auch seine Be-
schäftigungsfelder: er arbeitet 
mit verschiedenen Schlagzeu-
gensembles und Ensembles 
für Neue Musik und erhielt 
zahlreiche Einladungen zu in-
ternationalen Musikfestivals in 
Europa und Asien. Auch als 
Orchestermusiker ist er tätig 
und spielte unter anderem am 
Staatstheater Darmstadt und 

dem hessischen Staatstheater Wiesbaden. Sein solistisches 
Repertoire hat einen Schwerpunkt im Bereich Musiktheater.

Er studierte Schlagzeug und Musikpädagogik an der Hoch-
schule für Musik in Freiburg bei Prof. Bernhard Wulff  und 
Prof. Håkon Stene. Als Stipendiat der Baden-Württemberg-
Stiftung erhielt er die Möglichkeit zu Auslandsaufenthalten 
an der Eastman School of  Music in Rochester, New York, 
und der SOAI University in Osaka. 

Neben seiner Arbeit als Schlagzeuger ist er als Musikpäda-
goge an der Musikschule Freiburg tätig. Zudem ist er aka-
demischer Mitarbeiter an der Hochschule für Musik Frei-
burg und promoviert dort im Fach Musikpädagogik. Zum 
Wintersemester 2025/26 erhielt er einen Lehrauftrag an der 
Pädagogischen Hochschule Freiburg. 

Percussion



Das John Sheppard Ensemble aus Freiburg wurde 1995 von  
Johannes Tolle gegründet und steht seit Januar 2013 unter 
der Leitung von Bernhard Schmidt. Die etwa 35 Sängerin-
nen und Sänger erarbeiten in wöchentlichen Proben an-
spruchsvolle Vokalmusik. Die meisten Mitglieder des En-
sembles sind Laien mit mehrjährigem Gesangsunterricht. 
Sie bringen neben der ambitionierten Leidenschaft für Mu-
sik und einer Neigung zu unkonventionellen Projekten die 
Bereitschaft mit, ihre musikalischen Fähigkeiten konsequent 
auszubauen und aufeinander abzustimmen.

Das Ensemble folgt regelmäßig Konzerteinladungen im In- 
und Ausland, z. B. nach Heilbronn, Stuttgart und die Part-
nerstädte Guildford (2019), Besançon (2022) oder Padua 
(2024). Die erfolgreiche Teilnahme bei Wettbewerben, da-
runter der Gewinn eines 3. Preises beim Deutschen Chor-
wettbewerb 2023 in Hannover oder eines ersten und zweiten 
Preises beim Deutschen Chorfest 2022 in Leipzig sowie die 
mehrfache Auszeichnung mit der „Badischen Chorprämie“ 
(2015, 2018, 2021) dokumentieren die Qualität des Ensem-
bles. 2019 erschien die erste CD-Produktion „Musique à St. 
Sulpice“.

Weitere Informationen finden Sie unter  
www.sheppardensemble.de 

Der Chor

Foto: Simon Winter



Sopran – Hélèna Bresser, Elke Brunsch, Anemone Christi-
ansen, Inga Fischer, Judith Jahnke, Katharina Kirchgäßner, 
Salome Leenen, Julika Modro, Anna-Magdalena Schmitt, 
Annette Tolle

Alt – Stefanie Albrecht, Caroline Bootz, Meike Jäger, Eva 
Rohr, Christiane Roth, Anne Rütten, Nina Schlabach, Betti-
na Semmel, Magdalena Steiner, Martina Steinhart

Tenor – Hartmut Bodenstein, Robin Bührle, Steffen Jahn-
ke, Manuel Karle, Silvan Sievers, Martin Uherek, Dietmar 
Zirlewagen

Bass – Stefan Büchner, Christoph Keßler, Matthias Kirchen, 
Robert Liebscher, Sebastian Pfeifer, Maximilian Schmitt, 
Heiko Skusa, Ludwig Trommsdorff, Johannes Weng

 

Sie wollen bei uns mitsingen?

Bei Interesse melden Sie sich bitte unter  
leitung@sheppardensemble.de.  



Foto: Ellen Schmauss

Leitung

Bernhard Schmidt studierte 
Schul- und Kirchenmusik so-
wie Chorleitung in Freiburg 
und Stockholm. Seit 2010 lei-
tet er das Ensemble für Alte 
Musik Chapelle de la Vigne 
in Freiburg und den Kam-
merchor Canta Nova Saar in 
Saarbrücken, im Jahr 2013 
übernahm er die Leitung des 
John Sheppard Ensembles 
Freiburg und 2015 zusätzlich  
die des Vokalensembles Con-
sonans Zürich. 

Seit 2013 leitet er die Chorleitungsausbildung des 
Saarländischen Chorverbandes, 2017 wurde er in das Prä-
sidium des Deutschen Chorverbandes, 2018 in den Bei-
rat Deutscher Chorwettbewerb und 2022 in den Beirat 
Bundesjugendchor des Deutschen Musikrates gewählt. 
Lehraufträge an den Musikhochschulen Freiburg und Mann-
heim, Workshops, Jurytätigkeiten sowie CD- und Rund-
funkproduktionen runden seine künstlerische Tätigkeit ab. 

Weitere Informationen: www.schmidt-bernhard.com



Unsere nächsten Projekte

Lettische Weihnacht 
Soli, Percussion-Ensemble und Mitsingchorprojekt 
Ēriks Ešenvalds: Eine Weihnachtslegende

09.01.2026		  Freiburg, Konzerthaus

Proben für den Mitsingchor am 09.11.2025, 07.12.2025 
und 08.01.2026, Anmeldung bis 01.11.2025 unter  
mitsingchorprojekt@sheppardensemble.de

Kaufen Sie Ihr Ticket vor dem 1.12. und  
sparen Sie 5 € mit unserem Frühbucher-Rabatt!

zu den Tickets

Hierusalem 
Werke von Thomas Tallis, Ralph Vaughan-Williams, Geor-
ge Dyson, Tarik O'Regan u. a.

vorauss. 17.05.2026	 Freiburg, Herz-Jesu-Kirche

Chorwärts!  
Freiburger Chornacht und Festival 

26.–28.06.2026		  Freiburg, Innenstadt

Wenn Sie uns Ihre E-Mail-Adresse überlassen, informieren 
wir Sie gerne über unsere aktuellen Projekte. Sie können uns 
dies auf  dem Formular zur Mitgliedschaft im Freundeskreis 
(übernächste Seite) mitteilen. 

Tickets und Infos unter 
www.sheppardensemble.de

Impressum
Umschlaggestaltung:	 Matthias Kirchen  
Satz, Layout:	 Stefan Büchner 
Einführungstext:  	 Julika Modro



Sie wollen uns fördern?

Die Durchführung von Chorkonzerten ist mit erheblichen 
Kosten für Honorare, Noten, Mieten, GEMA-Gebühren 
und vielem anderem mehr verbunden. Mit den Einnahmen 
aus dem Verkauf  von Eintrittskarten können diese Kosten 
selbst bei vollem Haus nur selten gedeckt werden. 

Wenn Sie die Arbeit des John Sheppard Ensembles unter-
stützen und damit langfristig sichern möchten, laden wir Sie 
herzlich dazu ein, Fördermitglied des John Sheppard En-
sembles zu werden. Sie leisten damit einen wichtigen Bei-
trag für die musikalische Kultur in Südbaden. 

Ihre Vorteile:

• Wir informieren Sie regelmäßig über unsere Aktivi-
täten und Konzerte;

• wir laden Sie ein zu chorinternen Veranstaltungen 
wie bunten Abenden, Festen und kommentierten 
Chorproben;

• Sie erhalten von uns das Programmheft des nächs-
ten Konzerts und auf  Wunsch auch Ihre persönliche 
Eintrittskarte (Abo) vorab zugeschickt;

• und natürlich erhalten Sie auf  Wunsch auch eine 
Spendenquittung für das Finanzamt. 

Auch einmalige Spenden sind willkommen! 

John Sheppard Ensemble

IBAN:  DE65 6805 0101 0010 0117 97
BIC: FRSPDE66XXX

Kontakt: 
info@sheppardensemble.de



Freundeskreis

Gerne möchte ich das John Sheppard Ensemble e. V. durch 
eine Fördermitgliedschaft mit einer jährlichen Spende in 
Höhe von __________ Euro unterstützen! 

__________________________________________
Vor- und Nachname

___________________________________________
E-Mail-Adresse

SEPA-Lastschriftmandat:
John Sheppard Ensemble e. V. 
Annette Tolle, Hornbühlstr. 7, D-79117 Freiburg
Gläubiger-Identifi kationsnummer DE08ZZZ00000959931
Mandatsreferenz WIRD SEPARAT MITGETEILT

Ich ermächtige das John Sheppard Ensemble, Zahlun-
gen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. 
Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom John 
Sheppard Ensemble auf  mein Konto gezogenen Lastschrif-
ten einzulösen. 

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungs-
datum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit 
meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

_____________________________________________________
Vorname, Name (Kontoinhaber/-in)

IBAN: DE _  _  |  _  _  _  _  |  _  _  _  _  |  _  _  _  _  |  _  _  _  _  |  _  _

_____________________________________________________
Straße

_____________________________________________________
PLZ, Ort

_____________________________________________________
Kreditinstitut (Name und BIC)

_____________________________________________________
Ort, Datum, Unterschrift
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Prädikat „Unbedingt anhören!“

Neue CD „Musique à Saint-Sulpice“

Unter dem Titel „Musique à Saint-Sulpice“ wird ein span-
nendes Programm mit Werken aus der Feder der Kirchen-
musiker, die seit Bestehen der Cavaillé-Coll-Orgel an der 
Pariser Kathedrale Saint-Sulpice gewirkt haben, präsentiert. 
Enthalten sind Werke von Gabriel Fauré, Marcel Dupré, 
Charles-Marie Widor, Daniel Roth u. a.

Die Aufnahmen entstanden in der Woche nach Ostern 2019 
in Saint-Sulpice unter der Leitung von Bernhard Schmidt, 
mitgewirkt haben insgesamt 56 Sängerinnen und Sänger des 
John Sheppard Ensembles und von Canta Nova Saar. Ge-
widmet ist die CD Daniel Roth, seit 1985 Titularorganist in 
Saint-Sulpice.

Wir danken an dieser Stelle nochmals herzlich allen 
Spenderinnen und Spendern, die dieses Projekt er-
möglicht haben!

Die CD ist im Handel und an der Konzertkasse erhältlich. 

 SPEKTR AL

MUSIQUE À 
SAINT-SULPICE 
CANTA NOVA SAAR
JOHN SHEPPARD ENSEMBLE 
DANEL ROTH, RONAN CHOUINARD
BERNHARD SCHMIDT



Ruhe jetzt …

sparkasse-freiburg.de

… Wolfgang!
Begabungen zur Entfaltung zu bringen, das ist die Kunst. Kunst 
und Kultur leben von starker Unterstützung und guter Förderung. 
Nur so können Menschen kulturelle und künstlerische Leidenschaft 
entwickeln und deren Ergebnisse genießen. Die Sparkasse hilft 
dabei, dass das gelingt.


